
S n:nnell'gilltl der^Schulg was er auch als Fußball-

tei in aer g-fugen4 stets von seinem Trainer hOrt ,-Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.' Das Spiel fieilicll das er in der Schule

U 1tt*tü,rf i"ft""in -a"r"s als aufdem grünen Rasen. Aber viel mehr als noch aufdem FußballplaZ kommt es hier aufStrategie

Tiktik aq vor allem dann, wenn manjäes Jahr gegen den Abstieg spieh. Sven ( l7), so heißt SPike in Wahrfteig ist ein grandioser

["t, rpi#""ia- Oopp"l-Sechs, und rnit seinem üerein fastjedes Jahrum die Meisterschaft, in der Schule aber geht es immer

um die Frage: Komm; ich dies€s Jahr noch mal dursh oder bleibe ich hängen?'S"in" 
W"tt 6int fußball, dafür gibt er alles, und mit seinen Freunden trift er sich regelrnäßig in echt und bei Facebook. In der

lasse weß eigentlich jeder, wie är Jahr für j.m ai" V"t""u*g schafte: ,,Spike" mogelte sich durch, mehr als alle anderen und

auch leschidä. ,,Spike., ist ein Spicker, der sämtliche Trick kennt und noch nie erwischt wurde.

,,Täuschgngsvosuch" nennt sich in offiziello I-esearg was bei Schülern geme mal mogcln, spicken oder schummeln gurannt wird'

Ur"tu"iU"n Li. Vora"--t\ von einern "Spicker" oder Spickzettel oder vom Smaltphone wird noch immer, sofem man enryischt

*id, riiN"t""- 
"d- 

frmktabärg, einer glmä 6... beslraft:(..,) Anne spricht es ganz unveölümt aus: ,Mein Vater z. B. sagt dann:

'Karmst du dich nicht schlauer anstellen? Du bist doch eigentlich intelligent genug'"'

Wenn sich Eltem und Kinder zusammen[rn, dann hat die Schule schlechte Kafien. Da kann es dann schon einmal vorkommer! dass

ie 6hrerin auf dem Eltemabend an den Pranger gestelh winC, weil sie ,,viel zu harf' gegen ein im Grunde {oc! ltoc.ninqltis.en9s 
Vg-

"""-j"grtafi"[* "orgehe, 
die sich auialt"'"td-lti"h" A.t *d Weise übo neue Spicktmds auf einschl]igigar Webseiten in-

,t Oi" ieuesen youfitevideos angesehen und in ihrer Facebook4ruppe eine Diskussion <larüber geführt hätten, was man

* *itkli"h für di" ko..ende Klausur wissen müsse, um sich entsprechend vorzrber€it€n.

Ünd schließlicb so heißt es daruq um den Sack zzumacher! hlitten es die Kids von heute doch ohnehin so schwer: Sü€ss, Stess und

Süess und dann noch so viele Vokabeln aufgeben. (.'.)

Wer das Negwetk der Spicker einmal inAugenschein genommen hat, weß, dass kh*räfte steß den Entwicktungq

rerden. Und die Kluft zwischen den digltal rirtives, den-Schülerinnen und SchülerL und den digitalimmigrants' at.F\4.y *9
wird auch in punlCo Spicken iämer größer. Die Schitlerinnen und Schüler sind vemetd mit Goü und der Welg sind allesamt

,-t ti11 f"foä*t j"a"irf"fls). Sie lebeir auch in und mit diesen sozialen Ne,fiwerkenlnd arbeitendarirU mit mehr oder weniggr

.tti"t , ^ 
dgr V"rgrößrrrrg itres Soaan<apitats. Das ist, um es vereinfacht zu sagerl die_Menge der Menscheq die ihnerq werm sie

i.g*äti"" e.t ,ria Weise-Hife Uorotigä ihre soziale Unterstü'eung geben. Schülerirmen und Schüler haben ihr Sozialkapital

ä punkto Spicken deutlich vergrößer! über das Internet und die sozialen Netwerke'

Und ihre Lelrerinnen und klueil Niclrt selhn leben sie in einern Pädagogerrcheto, körnren also gcade mal von den khhrungat iher

go*n t ,r" pioftti"€{t müssar in punkto Spi:kar auf ihre eigener Erfrlrnrngar_YeFangytef schülqag: 
3li.i,ct<. 

eirat u! te!g]1en
ää-ilrffi;t.i.. .i"f, in 

"itg1. 
S-vituet puto rwiihar ropiau,ma khtrzimmer auf die Schnelle kcrnmurizieren lässt

Spicken ist in Deußchland eine weit veöreitete Unart kut Statistik soll jeder filnfte Schülospickzettel basteln un4 werm es an

trh-n* in 4", S"n*danhrfe geht bekennen dies sogar bis zu 6ffl0. (...) Ein Toa wu glaub! dass diedigital natives von heute mit

Säuqhones, in eino Zeit 
-von 

copy and paste, anderes Schuldbewusstsein hätlen. Denn wozu noch etwas lemeq wenn man es

einfach auch bei Wikipedia,pachschlagen" karn.

Dazr kornmt dsrn noclu dass die Flont derer, die dem Spickan einan Heiligenschein verpssal-von alichen Elem haben wir schon

#hen- arph noch *"i üb€r di" S"h*n ler hiruusreicirt Da hd doch das-schulrnuseun Ntimberg gar eine Schau mit I .500 Spick-

ars aller Henen Länder arsammenges.tell! die in den letden 100 Jalnen von prüfirngsgeplagter, aber äußerst scnäpferischen Schü-

f,ln;lpltüil;e"f"rdgtwuden."Undwerdie Besprectlmgen lie$, die-zr dieser Warderausstell$e l vosc.tr;1"t*tt ?W
.in4;ü-d^äfühlbekommen, dass Spickretel;cht im €nf€rnt€sten eine Verfehhng im Sinne eines bewussGn T?iu-

IliJ;;tg"ntlt"h ,,berinnende ceschichbn" seier\ so d€r Direkor des_Nünrberge Sch*n:Ym:.Maf.tiT ld.
ijffi-ü;";ü;;;b;lilGA6[ht dr* Spicken ga:nichtso scllechtwie sein Rufsein, denn schließlich müsse sich ein guter

oi"tou"f."fu"ifit r*" inensiv mit der irui:rysrnäterie aiseinanderseoen. Viel begritren, so sche,int eq haben er und seine. Ausstel-

aber offenbm v61r der schönen neuen Betugs,welg die sich mit SmarQhones und mobilern Intenret auft4 offenbar nicht

rhr Spickzetbl der letden hmdert Jahrc hd läng$ ausgediat

b€ütigeit.

Soike ist dae€sen auf der Hithe der Zeit, er istNebwelka, i$ Fntvrickkr in der Community derer, die dern ,,toten Wissen in der Schule"'

ffi;ffiä Kr"pf-e*"gthah;. E"i$, soviel sollenrmklar*ru ltk*:gdq= larMeürodender.Spicko-Jagd"lIIa=-
,ä a"t-1r*n-1-"i"frimeil z-r *ellor. Zu raffniert, a.r intelligart und ohne jeden Sknryel sich arph auf Kogen der and€ten einen

- ""*6nr. 
U"a genau hier liegt auch die Chance, dem tn;L dkrNeAvelke{Ei d€f Befüger zrm Tro@

De USAmrchen es vor, arh wvrn vielleiclrt aüh dort im Gefolge der Zuckst€rgs & Co MryM?Lg^sclnn nagL EIbnL di€

,i"i s"fr"fgufa nn nr* rcnaer U.zattteru *ou* nich, dass ilnsprol[ng sein Wissen einfach P*.lt-" ,.*T"b. tfl F.-tp"!;$#i*
;.ffii.]j; ä S"1üütil i$ rd" goß;d auch die B€zeiclnung fürden,,'Iiiuschturgsversrctr" lrd dort einen andera Klang'

Wjiu"na o U"i *r rfillclrt Wigl<en freißt"Wricht man dort k{ar aus, w;nn es gdll Dem die Vokabel dort daih lalü€i to clreat, auf

Melleiclt geling es <liejariga! die kefu€ Cheater sein wollen, einmal Mut zr maclreq sich geneinsam mit den khrcrn gegar die zu

,ik'd;rli-#"i*xiiZ.if.,,ilt*ilfrri.gt"drtl*rtKanpfunkhrseu€'StdierFyn{tuber'SläP"P**turyP.g
srf,*. Oorlen Cft mr, frun"t."ifur tn"ft ein weiemr Makel a& den man in Deuschland an d€tt Sclul€n unbr Schülem

i.t"o g.a,ftt t h* O". Niclrt-atnc}rerten-kssen. Clreater sind nämlich meistuts auch schleclte Shaler.

Aufeabe:
Analysieren Sie den vorliegenden Text.


